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Mit der Vespa durch Mittelhessen:
Abenteuer und Hilfsbereitschaft bei der

GVR
Erleben Sie die 11. German Vespa Rally in Gießen: Ein

Abenteuer durch malerische Dörfer mit kultigen Rollern
und Gemeinschaftssinn.

Die diesjährige German Vespa Rally war ein buntes Fest der
Begeisterung für das beliebte italienische Kultfahrzeug. In der
Zeit vom 21. bis 23. August 2024 versammelten sich Vespa-Fans
aus verschiedenen Teilen Europas in Gießen, um die elfjährige
Tradition der Veranstaltung fortzusetzen. Der Vespa Club Gießen
übernahm die Organisation, und obwohl es nicht alles nach Plan
lief, war die Atmosphäre von herzlicher Hilfsbereitschaft und
Spaß geprägt.

Das Paar William Vanderstuyft und seine Frau Mia aus Belgien
konnten nicht wie ursprünglich vorgesehen an der Rally
teilnehmen. Auf dem Weg nach Gießen mussten sie eine
unliebsame Zwangspause in Gummersbach einlegen, nachdem
ihr Auto eine Panne hatte. Statt ihre Vespas mit dem Auto zu
transportieren, luden sie diese ab und fuhren schließlich auf den
Motorrollern zur Sporthalle Am Ried in Wieseck. „Wir haben
schon viele Kilometer auf der Vespa zurückgelegt, aber eine
solche Situation hatten wir noch nicht“, so der erfahrene Fahrer,
der auf eine beeindruckende Kilometerzahl von 12.000 auf
seinem 64 Jahre alten Motorrad zurückblickt.

Überraschende Abmeldungen und viel
Freude



Als die Veranstaltung am Freitagabend begann, waren
ursprünglich 60 Teilnehmer für die Rally angemeldet, doch leider
mussten die italienischen Gäste kurzfristig absagen, was die
Teilnehmerzahl auf 28 reduzierte. Trotz dieser Rückschläge
kamen die Teilnehmer aus verschiedenen Orten, um sich den
Herausforderungen der Rally zu stellen. Anton Hüttl aus Linz war
besonders stolz auf seine 1954 gebaute „Struzzo“ und kam
sogar mit einem Preis nach Hause. Die Teilnehmer genossen die
traditionell italienische Vespa-Kultur und die Gespräche über
ihre geliebten Roller.

Andreas, von dem alle nur als „Müsli“ sprechen, sorgte mit
seiner roten Nase und fröhlichen Sprüchen auf dem Weg zum
Start für Lacher. Christoph Kolb, der einzige Teilnehmer aus der
Gießener Region, war zum ersten Mal dabei und schaffte es in
seiner Kategorie unter die Top Ten. Eine bemerkenswerte
Leistung, die den Teamgeist unter den Vespafahrern deutlich
machte.

Die Teilnehmer mussten eine Strecke von insgesamt 240
Kilometern in zwei Tagen zurücklegen, wovon der erste Tag 170
Kilometer umfasste. Andreas Hübbe, der auf seiner PX 80 aus
Hamburg anreiste, schätzte die malerische Kulisse mit den
kleinen Dörfern, die an der Route lagen: „Jedes Dorf ist wie ein
kleines Märchen“, schwärmte er bei der Fahrpause.

Hilfe in der Not und Fairplay

Inmitten des Wettbewerbs gab es auch Herausforderungen. Eine
Teilnehmerin hatte einen Sturz und musste ins Krankenhaus
gebracht werden, während ein anderer Fahrer in Rauschenberg
mit einem Defekt an seinem Roller zu kämpfen hatte. Die Szene
verdeutlicht die Gemeinschaft unter den Vespa-Liebhabern:
mehrere Teilnehmer hielten an, um zu helfen, obwohl sie
dadurch Teile des Wettbewerbs verpassten. Ihr selbstloses
Verhalten wurde später mit dem Fairplay Preis ausgezeichnet.

Ungeachtet kleinerer Komplikationen wurde die Rally als großer



Erfolg gefeiert. Der Präsident des Vespa Club Deutschland,
Christian Laufkötter, betonte bei der Preisverleihung, dass es
nicht nur um den Wettkampf, sondern vor allem um den Spaß
gehen sollte. Dieser Gedanke wurde von den Teilnehmern, unter
denen auch der Sekretär des Vespa World Club, Marco Manzoli,
anwesend war, voll und ganz geteilt. Die Sieger wurden mit viel
Beifall für ihre Leistungen gefeiert und traten schließlich ihre
Heimreise an.

Ein unvergessliches Erlebnis

Trotz der Herausforderungen, die es zu meistern gab, bleibt die
German Vespa Rally 2024 als ein Beweis für die Leidenschaft
und den Gemeinschaftsgeist der Vespa-Fahrer. Es war nicht nur
ein Treffen von Gleichgesinnten, sondern auch eine Feier der
italienischen Lebensart, wie sie hinter dem Lenker eines Vespas
gelebt wird. Die Veranstaltungen scheinen das Herz der Vespa-
Kultur zu verkörpern, während Teilnehmer wie das belgische
Ehepaar Vanderstuyft und viele andere auch in Zukunft der
Faszination des Kultrollers verfallen werden.

Hintergrund der Vespa-Rallye

Die German Vespa Rally ist eine etablierte Veranstaltung, die
Enthusiasten und Liebhaber der legendären italienischen
Motorroller zusammenbringt. Diese Rallye hat sich mittlerweile
zu einem wichtigen sozialen und kulturellen Event in der Vespa-
Community entwickelt. Die erste Rallye fand 2014 statt und hat
sich seither kontinuierlich weiterentwickelt. Die Veranstaltung
fördert nicht nur den Austausch über die Faszination der Vespas,
sondern stärkt auch die Gemeinschaft unter den Teilnehmern,
die oft aus verschiedenen Ländern anreisen.

Ein weiterer Aspekt dieser Rallye ist der wirtschaftliche Nutzen
für die Region. Durch die Teilnahme von Hunderte von
Vespafahrern und ihren Begleitern erleben lokale Restaurants,
Hotels und Geschäfte einen Anstieg an Besuchern, der für die
lokale Wirtschaft von Bedeutung ist.



Statistiken zur Vespa-Nutzung und
-Beliebtheit

Laut einer Studie von der European Motorcycle Industry
Association (ACEM) ist die Beliebtheit von Rollern,
einschließlich Vespas, in Europa in den letzten Jahren gestiegen.
Im Jahr 2023 gab es in Deutschland einen Anstieg der
Neuzulassungen von Motorrollern um etwa 12% im Vergleich
zum Vorjahr. Dies spiegelt ein wachsendes Interesse an
umweltfreundlicher Mobilität und die Suche nach praktischen
Alternativen im urbanen Verkehr wider. Vespas genießen nicht
nur eine reiche Tradition und Geschichte, sondern stehen auch
für einen nostalgischen Lebensstil, der viele Menschen
anspricht.

Ein weiterer bemerkenswerter Aspekt ist der Trend zu
restaurierten Vintage-Vespas, der seit einigen Jahren zunimmt.
Laut einer Umfrage unter Vespa-Besitzern haben mehr als 60%
ein Interesse an der Restaurierung älterer Modelle, was die
Leidenschaft und das Engagement der Community unterstreicht.

Vespa-Community und ihre Werte

Die Vespa-Community ist bekannt für ihre starke Solidarität und
Hilfsbereitschaft unter den Mitgliedern. Diese Werte wurden
auch auf der German Vespa Rally deutlich, wo Teilnehmer in
Notfällen schnell Hilfe leisten. Dies zeigt, dass das Fahren von
Vespas nicht nur einen individuellen, sondern auch einen
gemeinschaftlichen Aspekt hat. 

Außerdem findet man innerhalb dieser Gemeinschaft eine
Vielzahl von Clubs und Veranstaltungen, die den Austausch und
die Pflege der Vespa-Kultur fördern. Über 400 Vespa-Clubs sind
in Deutschland registriert, die regelmäßige Treffen und
Veranstaltungen organisieren. Solche Initiativen tragen dazu bei,
das Interesse an Vespas lebendig zu halten und neue
Generationen von Fahrern zu inspirieren. 



Das Engagement für Gemeinschaft und Unterstützung in
schwierigen Zeiten ist eines der Hauptmerkmale, das die
Vespafahrer verbindet und die Rallye zu einem unvergesslichen
Erlebnis macht.

Details
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